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Herzliche Glück­
wünsche unseren 
Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert 
recht herzlich zum Geburts­
tag  u n d  wünscht  weiterhin   ! 

alles Gute u n d  Gottes Se­
gen.  

Heute Montag 
Erwin LEU, Landstrasse 317, 
Triesen, z u m  91. Geburtstag 

* 

Dienstjubiläum In 
der Industrie 
Gandara Pose DOMINGO, 
Stadtgraba 7, Schaan, ist in 
der  Hilcona AG Mitarbeiter 
in  der  Produktion. Heute 
kann  e r  a u f  25 Dienstjahre 
zurückblicken. Der Gratula­
t ion der  Finnenlei tung 
schliessen sich die Liechten­
steinische Industrie- u n d  
Handelskammer u n d  das  
Volksblatt gerne a n .  

NACHRICHTEN 

Rorate-Gottes-
dienst 
MAUREN: Der Pfarreirat   ! 

Mauren-Schaanwald lädt al­
le Interessierten herzlich ein 
z u m  Rorategottesdienst 
morgen Dienstag, den  12. 
Dezember u m  6.00 Uhr. Der ? 
adventlichen Zeit entspre­
chend lautet  das Thema | 
«Warten»: nicht  einfach d a ­
sein u n d  nichts tun, sondern 
aktives Warten, sich inner ­
lich neu  ausrichten u n d  sich l 
vorbereiten. Das Meer  v o n  
Kerzen in der  dunklen Kir­
che sowie der  «himmlische» 
Klang von  Zithern helfen 
mit, einzutauchen in d a s  
Geheimnis dieser vorweih-  , 
nachtlichen Adventszeit. 
Anschliessend a n  d e n  Got­
tesdienst gibt es  wiederum 
im Saal die Gelegenheit zum 
gemeinsamen Frühstück. 

Geschwindigkeits­
kontrollen 
Über das verlängerte Wo­
chenende wurden v o n  de r  
Landespolizei im ganzen  
Land innerorts (Höchstge­
schwindigkeit 50 km/h) Ge­
schwindigkeitskontrollen 
durchgeführt. Dabei wurden 
zwölf Fahrzeuge gemessen, 
die über 20 km/h zu schnell 
unterwegs waren. In Ruggell 
wurde ein Automobilist mit 
86 km/h u n d  in Schaan ei­
ner  sogar mit 9 4  km/h  i n ­
nerorts geblitzt. Die fehlba­
ren Lenker werden verzeigt. 

Friteusenbrand 
NENDELN: Am Samstagmit­
tag mussten Landespolizei 
und Feuerwehr zu einem 
Brandalarm nach Nendeln 
ausrücken. In einer Küche 
w a r  die Friteuse in Brand 
geraten u n d  konnte v o n  den 
Bewohnern nicht mehr  
gelöscht werden. Die Feuer­
wehr hatte den Brand 
schnell unter  Kontrolle. 
Dennoch entstanden Russ-
und  Brandschäden i n  der  
Küche sowie im Oberge-
schoss. Eine Hausbewohne­
rin erlitt einen Schock und  
musste mit der  Rettung des 
LRK ins Krankenhaus Vaduz 
gebracht werden. (Ipß) 

REKLAME 

4'/2-Zimmerwohnung per 
1. Mfin In Eschen 
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Viel Glück zum Geburtstag! 
Heute feiert Blanda Zech-Meier in Schaanwald ihr 85. Wiegenfest 

Heute feiert Blanda Zech-
Meier, Vorarlbergerstrasse 
52 in Schaanwald, ihren 
85. Geburtstag. Ein Ge­
spräch mit dieser Seniorin 
gibt Einblick in das Leben 
einer positiv eingestellten 
Frau. 

Theres Mat t  

Mit zwei Brüdern ist Blanda im 
Schaanwald aufgewachsen, ar­
beitete nach  der  Schule in der 
Zahnfabrik, wie so viele andere 
Töchter. «I ,ha gern gschaffat, 
s 'hät mer gfalla. I d r  Freizit hä t  
m a  ghandarbeitet, metanand 

verzeih u n d  gsunga.» Kontakt­
freudig ha t  sie ihr Leben gestal­
tet, voller Unternehmungslust 
vieles in Angriff genommen.  

Mit zwei Koffern voller Bett-
u n d  Unterwäsche, Schürzen 
u n d  Decken ging sie eine Zeit­
lang Hausieren, eröffnete spä­
ter  im Elternhaus einen Lebens­
mittelhandel. 1937 trat Blanda 
mit Hubert Zech an den Traual­
tar. Während den Kriegsjahren 
musste Hubert als österreichi­
scher Staatsbürger einrücken. 
1949 bezogen die Eheleute mit 
ihren vier Kindern, einer Toch­
ter  u n d  drei Söhnen, ihr neuer­
bautes  Haus, in dem sie ihr  Le­
bensmittelgeschäft weiterführ­
ten. Von morgens früh bis 
abends spät waren sie für ihre 
Kunden da. «I ha  gern gschaffat 
im Hushalt u n d  Lada, ha  der 

guat  Kontakt met  d a  Lüt 
gschätzt» sagt  Blanda. «Bis 
1975 hommer  das Gschäft w i -
tprgfiiahrt.» Zudem eröffnete 
ihr Mann 1959 eine Tankstelle. 

Neben dem täglichen grossen 
Arbeitseinsatz nahm sich Blan­
da Zeit für Kuraufenthalte, ve r ­
brachte mit ihrem Mann  erhol­
same Tage in ihrem Ferienhaus 
im Malbun, machte Bergwan­
derungen u n d  ging gerne auf  
Reisen. Die Familie stand im­
mer  im Mittelpunkt. 

Mit Freude sahen Nana und  
Nene sieben Enkel heranwach­
sen. Jetzt kommen bereits sechs 
Urenkeli a u f  Besuch. Ein herber 
Schlag war  der  allzufrühe Tod 

des Enkels Roger. 
A m  12. Oktober 1999 musste 

Blanda einen weiteren schwe­
ren Verlust verkraften, den Tod 
ihres Mannes. Trotz etwas a n ­
geschlagener Gesundheit ist 
Blanda eine zufriedene, positiv 
eingestellte Seniorin, die bes­
tens von  einer tüchtigen Helfe­
rin betreut wird. 

Der Alltag ist abwechslungs­
reich geregelt, Besuche machen 
Freude. Wir  wünschen der  J u ­
bilarin möglichst gute Gesund­
heit, Wohlergehen u n d  Lebens­
freude. Zum heutigen Geburts­
tagsfest sagen wir  ganz herz­
lich: «Glöck, Zfredaheit u n d  
Gottessega». " '  

Weihnachtliche Klänge in Triesen 
Feierliches Adventskonzert des Gesangvereins Triesen in der Pfarrkirche 

Unter der Leitung der Dirigentin Elfriede Frommelt s t immten gestern der Gesangverein Triesen und das eigens f ü r  diesen Abend formierte 
Orchester m i t  vorweih nachtlichen Klängen a u f  die nahenden- Weihnachtstage ein. 

Unter  de r  Leitung de r  Diri­
gent in  Elfriede Frommelt  
s t immten  gestern d e r  Gesang­
verein Triesen u n d  das  e igens 
fü r  diesen Abend formierte  
Orchester m i t  vorweihnacht l i ­
chen  Klängen a u f  die n a h e n ­
d e n  Weihnachtstage e in .  

Ursula Schlegel 

Einen stimmungsvollen Auf­
takt zum diesjährigen Triesner 
Adventskonzert bildeten die 
feierlichen Klänge des Orches­
ters aus  «Nada te turbe» u n d  der 
singende Einzug der  Sängerin­
nen u n d  Sänger  in die Pfarrkir­
che. Präsident Markus Erne 
freute sich, die zahlreich er­
schienenen Musikfreunde zu 
einem besinnlichen Advents­
abend mit der  Pastoralmesse 
von Anton Diabelli als absolu­
tem Höhepunkt begrüssen zu 
dürfen. 

Pastoralmesse von Anton 
Diabelli 

Im Mittelpunkt des diesjähri­
gen Triesner Adventskonzertes 
stand zweifelsohne die gefühl­
volle Interpretation der i m  J a h ­
re 1830 durch Anton Diabelli 
komponierten Pastoralmesse 
durch den  Gesangverein Trie­
sen mit d e n  Solistinnen u n d  
Solisten Silvia Tiefenthaler 
(Sopran), Andrea Beck (Mezzo­
sopran), Marlene Boss (Alt), 
Daniel Wolfinger (Tenor), Dr. 
Oskar Ospelt (Bass) sowie dem 
Orchester mit der Konzertmeis­
terin Imelda Biedermann. Die 
Pastoralmesse, bestehend a u s  
sechs Sätzen für Gemischten 

Chor, Streicherquintett, Quer­
flöte, Klarinette, Fagott, Trom­
pete u n d  Pauke stellte höchste 
Anforderungen a n  Sängerin­
nen und  Musikerinnen, die rriit 
einem grossartigen Auftritt be­
geisterten. Die bravouröse Um­
setzung dieser nicht einfachen 
Komposition durch den Ge­
sangverein Triesen, die Solis­
ten, sowie das Orchester wurde 
von  den Zuhörern begeistert 
applaudiert. 

Treue Vereinsmitglied­
schaft 

Für aktive und  treue Verein; 
mitgliedschaft konnten gleich 
einige Mitglieder geehrt wer­
den. Im Mittelpunkt der Ehrun­

gen stand Dirigentin Elfriede 
Frömmelt, die schon während 
2 5  Jahren den Chor leitet. In ei­
ner  Laudatio würdigte Markus 
Erne die grossen Verdienste der 
Chorleiterin und  überreichte ihr 
die Urkunde mit der  Ernennung 
zu r  Ehrendirigentin. Für ein 
ganz besonderes Jubiläum, 
nämlich die 50-jährige Vereins­
mitgliedschaft, wurde Willi 
Frömmelt geehrt. Elfriede 
Frommelt, Paula Banzer, Erna 
Banzer, aber auch Präsident 
Markus Erne wurden für 25  
Jahre  treue Mitgliedschaft zu 
Ehrenmitgliedern ernannt.  

Ein weiterer Hörgenuss 
Als weiteres Highlight am 

gestrigen Abend kann der 
«Christmas Song» bezeichnet 
werden. Begleitet v o m  Orches­
te r  bot die Solistin Andrea Beck 
mit ihrer reinen Mezzosopran-
Stimme Gesang vom Feinsten. 
Ein begeistertes Publikum b e ­
dankte sich bei ihr  für den 
grossartigen Hörgenuss. 

Den Abschluss des dies­
j äh r igen  Triesner Weihnachts­
konzertes bildete de r  Dreikö­
nigsmarsch, ein französisches 
Weihnachtslied aus de r  Suite 
«L'Arl^sienne» v o n  Georges 
Bizet. Noch einmal begeister­
ten  Chor u n d  Orchester das  
Publikum mi t  einem mit  viel 
Freude interpretierten Musik­
stück.  

Keyboard-
Konzert 
ESCHEN: Morgen Dienstag, 
den 12. Dezember findet u m  
19.00 ein Konzert der  Key­
boardklasse v o n  Stefan From­
melt im Peter-Kaiser-Saal des 
Musikschulzentrums in Eschen 
(visavis der Presta) statt. So­
wohl die musikalische wie auch 
die instrumentale Vielfältigkeit 
des Instrumentes Keyboards 
lässt es seit einigen Jahren zum 
beliebtesten Instrument • für 
Neueinsteiger werden. An die­
sem Konzert werden Sie neben 
Volks- und  Weihnachtsliedern 
über bekannte Melodien aus  
Klassik, Evergreens u n d  Pop­
musik auch die beiden Liech­
tensteiner Rockbands «Zotoff» 
und  «Nawck» erleben können.  
Eintritt frei. (Eing.) 

Blutspende 
aktion 

*• zahlreiche-
"' £4 

Geehrt wurden ß r  ihre Vereinstreue: Elfriede Frömmelt, Willi Frommelt, Paula Banzer, Erna Banzer 
und Markus Erne (von links nach rechts). (Bilder: Ingrid) 

der Region /auffordern, "anj, 
unserer ' Blütspendeaktionv' 
von heute . Montag, den 41. ; 
Dezember .2000»' teilzunehw 
menv Wir sind heuer erstmals-
imGemeindesaal Balzers s t a ­
tioniert uiid stehen von 17\ 
bis 21 Uhr, in Zusammenar- ; 
beit mit dem Blutspende«-
dienst Bern,*zur Abnahme' 
bereit. Da-in nächster Zelt; 
wieder , vermehrt n mitv 
Sportunfällert'zu.rechnen ist. 
und - auch « die, . kommenden i 

• Weihnachtsfeiertage ! erfah-
, rungsgem8ss\ihre'0pfer.for-.l 
dem, erscheint uns der 11. 5 
Dezember ein optimaler Ter-] 
min, um soviel wiej möglich  4 

. von diekm  ;feb?nst^ttenden, < 
kostbaren uSarof thirch* Sie,' 
w ^ e  Bf f l^E^er ' zuTbekdia -*  

-Tei 
hei 

BRIEFFREUNDSCHAFTEN 

Tomoyo Kawade, eine 24-jähri-
ge Japanerin, möchte a u f  dem 
Weg der  Brieffreundschaft 
mehr  über Liechtenstein und  
seine Menschen erfahren. In­
teressierte schreiben a n  To­
moyo Kawade, 163, Miyake 9 -
chome, Ginan-cho, Hashima-
gun, Gifu 501-6002 Japan.  

Aus Korea stammt der  23-
jährige Jeongjun Park, der  sich 
ebenfalls sehr fiir Brieffreund­
schaften mit Leuten aus  Liech­
tenstein interessiert. Er ist S tu ­
dent  der Psychologie. Seine 
Adresse: Jeongjun Park, Don-
gdaemun PO Box 203, Seoul 
130-600, Korea. 
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